
 

 

 

 

PRESSEMITTEILUNG 

Potsdam, 16. Januar 2009 

Bundesstiftung Baukultur verbindet das 2. Konjunkturpaket der  

Bundesregierung mit Hoffnung 

Bei Baumaßnahmen Qualität und Nachhaltigkeit berücksichtigen 

Mit dem zweiten Konjunkturpaket wird der jahrelange Investitions- und Sanierungsstau 
durchbrochen. Die Bundesstiftung Baukultur begrüßt das Konjunkturpaket, mit dem die 
Bundesregierung neben wichtigen anderen infrastrukturellen Maßnahmen einen deutlichen 
Schwerpunkt in die Sanierung von Schulen, Kindergärten, Universitäten und öffentlichen 
Gebäuden setzt.  

Die Bundesstiftung Baukultur mahnt jedoch an, bei den anstehenden Baumaßnahmen die 
baukulturelle Qualität nicht aus den Augen zu verlieren.  

Die Wirtschaftkrise wird hoffentlich in nicht allzu ferner Zukunft ein Ende haben. Die Bildungs-
bauten werden jedoch für Jahrzehnte ihre Umwelt hoffentlich positiv prägen. Es geht unbe-
stritten darum, in einem engen Zeitrahmen sowohl den wirtschaftlichen, technischen und 
funktionalen Ansprüchen Rechnung zu tragen – es geht aber auch darum, dabei die Verant-
wortung für eine gestalterisch anspruchsvolle und an den Bedürfnissen der Nutzer orientierte 
Planung zu realisieren. Dabei muss der Einstieg über die energetische Sanierung von 
Gebäuden als Impuls für weitere Verbesserungen genutzt werden.  

„Nicht mit kurz gedachten Baumaßnahmen, die bald Nachbesserung bedürfen, sondern mit 
klugen und nachhaltigen Planungen wird die Krise zur Chance, eine gebaute Umwelt zu ge-
stalten, in der wir und unsere Kinder gerne leben möchten“, betonte Michael Braum, 
Vorstandsvorsitzender der Bundesstiftung Baukultur.   

Nur aus einem gezielten kommunikativen Planungsprozess heraus in den alle Baubeteiligten, 
wie auch die Politik und die Nutzer eingebunden sind, kann Baukultur entstehen.  
Jede Baumaßnahme des Konjunkturpaketes sollte die Diskussion um deren baukulturelle 
Qualitäten beinhalten. 
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